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Bäume sollen trotz Beschlusses weg

Richtung Overhagenweg
bauen“, merkte er an.
Bei Gegenstimmen der

Grünen beschloss der Bau-
ausschuss, dass die Stadt ei-
nen städtebaulichen Vertrag
mit der Damhus Grund-
stücksverwaltung schließt –
mit den überarbeiteten Pla-
nungen, die auch die Fällung
der Kastanien zur B 474 be-
inhalten.

te, ob der Bau von Wohnun-
gen über dem Discounter
möglich sei. Torben Schulte
vom SWO Vermessungsbüro
aus Borken präsentierte ein
Lärmgutachten, das deutli-
che Überschreitungen des
zulässigen Lärmpegels an-
zeigte – tagsüber durch die
Bundesstraße, nachts durch
Anlieferungsverkehr. „Fens-
ter könnte man dann nur in

„nicht nachhaltig“ sei, be-
mängelte Josef Flögel (Grü-
ne) im Ausschuss für Planen
und Bauen. Er sah die Pläne
als „verkehrsschädlich“ an,
weshalb die Grünen das Er-
weiterungsprojekt „grund-
sätzlich ablehnen“ würden.
Bereits einen Tag zuvor

wurde der Umweltausschuss
angehört, in dem Hans-Theo
Büker (Pro Coesfeld) anfrag-

Überarbeitung der Stellplät-
ze erhalten bleiben. Diese
vier sollen nun die einzigen
sein, die von den 19 vorhan-
denen Bäumen erhalten
bleiben. Die Planung sieht
vor, dass 21 neue Bäume ge-
pflanzt werden sollen, so-
dass nach Abschluss der Ar-
beiten sechs Bäume mehr
dort verortet sein sollen.
Dass diese Entwicklung

Von Leon Seyock

COESFELD. Eigentlich wollte
der Eigentümer Tabula Rasa
machen. Wie bekannt ist,
will sich der Lidl-Discounter
um rund ein Drittel seiner
Fläche erweitern und auch
der Parkplatz soll neu gestal-
tet werden – weshalb alle
Bäume gefällt werden soll-
ten. Dem gab der Rat nach
einem Antrag der SPD-Frak-
tion bereits im Mai aber
nicht statt: Die Mehrheit
wollte acht Bäume vor einer
bevorstehenden Fällung ret-
ten – diejenigen, die das
Grundstück an der B 474
und am Overhagenweg ein-
rahmen. Zwischenzeitlich
war nun ein Prüfer aus
Münster vor Ort, der sich die
vier Kastanien, die den Park-
platz des Marktes von der
vielbefahrenen B 474 tren-
nen, angeschaut hat. Ergeb-
nis: Alle Bäume seien „stark
beschädigt“, wie es im Be-
richt heißt. Er empfiehlt, die-
se zu fällen.
Die Eigentümerin der Flä-

che, die Damhus Grund-
stücksverwaltung GbR, woll-
te die Bäume ursprünglich
abholzen, um eine Entwäs-
serung des Parkplatzes si-
cherzustellen. Das sei mit Er-
halt der Kastanien so nicht
möglich. Nach dem Gutach-
ten des Prüfers schlägt die
GbR nun vor, die Kastanien
zu entnehmen und vier
neue Bäume an gleicher
Stelle zu pflanzen. Die vier
Bäume am Overhagenweg
hingegen könnten nach

Erweiterung des Lidl-Discounters

Im Zuge eines Neubaus des Lidl-Discounters wollte der Eigentümer alle Bäume auf der Fläche fällen. Diese Pläne stoppte der Rat im Mai und for-
derte unter anderem, vier Kastanien entlang der B 474 zu erhalten. Ein Gutachter kam zu dem Ergebnis, dass die Bäume „stark beschädigt“ seien –
sie sollen deshalb nun trotz Ratsbeschlusses weg. Ersatzpflanzungen sind geplant. Foto: Leon Seyock
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Termine nimmt für Sie
von Montag bis Freitag

per Telefon oder Mail entgegen:

Veronika Tendahl 2 921-151
termine@azonline.de

Coesfeld aktuell

7 Redaktionstipp
Infonachmittag zum Thema
Brustkrebs: 15 -17 Uhr, mit Vor-
trägen und Austausch, Christo-
phorus Kliniken, Vortragsraum
(Haus E, Südring 41). Eintritt frei.

7 Kalendarium
Namenstag: Amandus
Bauernregel:Wie im Oktober die
Regen hausen, so im Dezember
die Winde sausen.

7 Öffnungszeiten
Bürgerbüro: 8-12.30 u. 14-18
Uhr, 2939-1000, E-Mail: buer-
gerbuero@coesfeld.de

Corona-Hotline, Rathaus: 8 -
12.30 und 14 - 16 Uhr,
202541/939-2000

Stadtbücherei: 15-18 Uhr, Wal-
kenbrückenstr. 25

CoeBad: 6.30-8 Uhr; 9-21 Uhr
CoeSauna: 10-14.45 Uhr Damen-
sauna; 14.45-21.45 Uhr

DRK-Sozialkaufhaus Fashion:
10 - 12 Uhr, Dülmener Str. 2

Kath. Pfarrbüro St. Lamberti:
Heute geschlossen.

Kath. Pfarrbüro Anna Katharina:
9 - 12 Uhr, Am Tüskenbach 18,
22740

Kath. Bücherei Anna Katharina:
16 - 18 Uhr, Am Tüskenbach 18,
22740

Finanzamt: 8.30 - 12 Uhr und
nach Vereinbarung; Service- u.
Infostelle: 8 - 12 Uhr, 2732-0

Kfz-Zulassungsstelle Coesfeld:
Nur nach Terminvereinbarung:
Gewerbetreibende: 202541/
18 - 3621. Privatpersonen unter
www.kreis-coesfeld. de/tnv

Wertstoffhof, Brink: 13 - 18 Uhr
Lette
Kath. Pfarrbüro: 8 - 12 Uhr,

2939413
Bücherei: 15.30 - 17 Uhr,

202546/9344867
Kleinschwimmhalle: 6.30-8 Uhr

7 Abfuhr
Gelbe Tonne: Im Bezirk 9 und im
Außenbereich von Lette

Biotonne: In den Bezirken 1-8

7 Aktion
Infonachmittag zum Thema
Brustkrebs: 15 - 17 Uhr, mit Vor-
trägen und Austausch, Christo-
phorus Kliniken, Vortragsraum
(Haus E, Südring 41). Eintritt frei

7 Vortrag
Gesundheitsforum: 19 Uhr,
„Neue und mutierte Viren -
Wege aus der Pandemie“, Ref.:
Prof. Dr. med. Luz von Müller,
Christophorus-Klinik, Südring.
Eintritt frei, ohne Anmeldung.

7 Corona-Testzentren
Personalausweis mitbringen:
DRK, Bahnhofstr. 128: 9-13 u. 14
- 16 Uhr, Termine unter
www.drk-teststationen.de

Drive-in, Diskothek Fabrik,
Dreischkamp: 7 - 18 Uhr, ohne
Anmeldung

Cafe Central, Bernhard-von-Ga-
len-Str. 33: 8 - 17 Uhr, ohne An-
meldung

Laurentius-Apotheke, Overha-
genweg 2: Termine unter
www.testen-in-nrw.de

Foto Heuermann, Bernhard-v.-
Galen-Str. 6: 10 - 13 u. 14.30 -
18 Uhr, ohne Anmeldung oder
Termine unter www.foto-heuer-
mann.de oder 283577

Drive-in, Borkener Str. 83: 7-12 u.
15-19 Uhr, ohne Anmeldung
oder Termine: Chayns o. Chekko

Gasthaus Waldfrieden: 7 - 18
Uhr, Harle 92

7 Jugend
Jugendhaus Stellwerk: 15 -
17.30 Uhr, Kindertreff (6 - 12 J.);
17.30 - 20 Uhr, Jugendtreff (ab
13 J.), Bahnweg 1, 29260500

7 Vereine/Verbände
SeniorenNetzwerk: 10 - 11 h,
Gedächtnistraining, Katharinen-
stift

DJK: 10.30 - 11.30 Uhr, offener
Tischtennis-Treff für alle Interes-
sierten, SportWerkstatt, Dreisch-
kamp, www.djk-coesfeld.de

Heimatverein: 15 - 18 Uhr, Klön-
treff im Pulverturm

DGB: 18 Uhr, Vorstandssitzung im
Kolpinghaus

7 Kirche
Maria Frieden, Senioren:innen:
15 Uhr, Andacht, anschl. Bei-
sammensein im BZ

Ev. Kirche: Spielenachmittag fällt
heute aus; 19 h Gesprächskreis
„Gott und die Welt“ zum Thema
„Ist das Gute vernünftig?“

Lette
kfd: 14.30 Uhr, Spielenachmittag
mit Kaffee und Gebäck, Pfarr-
heim (Spiele können mitge-
bracht werden)

7 Gottesdienste
St. Jakobi: 17.30 Uhr Rosen-
kranzgebet, 18 Uhr hl. Messe

Lette
St. Johannes: 7.30 Uhr Rosen-
kranzgebet, 8 Uhr Wortgottes-
dienst mit Kommunion

7 Bereitschaften
Notfallpraxis, Christophorus-Kli-
nikenDülmen, Schlossgarten: 16
- 19 Uhr (ohne Anmeldung).

Dringende Hausbesuche, Au-
genarzt und HNO-Arzt unter
2116 117

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken, Südring 41: 16 - 19 Uhr

Apotheke, bis morgen 9 Uhr: Jo-
hanni-Apoth., Lange Str. 31, Bil-
lerbeck, 202543/8100 u. Dr.
Graute‘s Tiber-Apoth., Tibergas-
se 2, Dülmen, 202594/ 7420

Zahnarzt: 201805/ 986700
Krankentransporte: 219-222

7 DONNERSTAG

7 Aktion
Repair-Café „Reparieren statt
wegwerfen“: 15.30 - 18 Uhr,
Sporthalle, St. Pius-Gymnasium,
Gerlever Weg 5

7 Nachbarschaften
Wittenfeld, Senioren: 14 h, Rad-
tour ab Kirche, Ziel: Mias Back-
stube Büren. Anmeldung für Au-
tofahre: 20175/ 59 50005

7 Kirche
kfd St. Jakobi, Mitarbeiterinnen
im Bezirk: ca. 9.45 Uhr, Zeit-
schriften- u. Kartenausgabe für
die Adventsfeier u. Abrechnung,
„Paradies“ in der JakobikKirche

Anna Katharina: 15-17 Uhr,
Volksliedersingen. Anmeldung
bei J. Brüning, 26540

7 VORSCHAU

7 Kultur
Mommenta Münsterland:
Sonntag (30.10.), 18 Uhr, Anna
Stegemann (Blockflöten) u. Jorge
Jiménes (Violine, Viola, Fidel,
Electronics), in der SportWelt,
Dieselstr. 33, Ticket: 20 Euro,
erm. 15 Euro u.a. im AZ-Ticket-
service, online unter www.gwk-
ticketshop.reservix.de

Körperspiele & Co.
(23. 11.) um 19.30 Uhr zeigt,
wie Eltern und andere Be-
treuungspersonen die Kin-
der in dieser Entwicklung
gut begleiten können. Der
Vortrag findet in Kooperati-
on mit dem Familienzen-
trumMartin-Luther statt. In-
formationen und Anmel-
dung: Tel. 02541/ 94920
oder |www.fbs-Coesfeld.de

COESFELD. Welche Freiräume
brauchen Kinder, um ihren
Körper zu entdecken und wo
sind die Grenzen bei Doktor-
spielen? Sinnes- und Kör-
perwahrnehmungen sind
für kleine Kinder entschei-
dende Einflussfaktoren, um
sich wohl zu fühlen. Der
Vortrag der Familienbil-
dungsstätte am Mittwoch

Zwei Ampeln auf Dülmener
Straße werden barrierefrei

ßert, indem die Radwegfüh-
rung optimiert wird“, be-
richtet Klaus Westrick von
der Straßenbauabteilung des
Kreises.
Die hierzu notwendigen

Tiefbauarbeiten sind derzeit
noch in der Planungsphase.
Die Umsetzung erfolgt zu ei-
nem späteren, noch nicht
festgelegten Zeitpunkt.
Der Kreis Coesfeld inves-

tiert hier in die Verbesse-
rung der Barrierefreiheit für
Signal- und Tiefbau insge-
samt rund 71 000 Euro.
Die Bezirksregierung

Münster unterstützt den
Kreis dabei mit einer Förde-
rung in Höhe von rund
56 800 Euro aus dem Förder-
programm Nahmobilität.
Die Stadt Coesfeld beteiligt
sich mit circa 14 200 Euro an
den Kosten.

gesehen, dass immer jeweils
eine Ampel in Betrieb bleibt.
Eine sichere Querung der
Dülmener Straße bleibt da-
her möglich.
Die Straßenbauabteilung

der Kreisverwaltung bittet
die Verkehrsteilnehmenden
während der Umrüstungsar-
beiten um besondere Vor-
sicht und Rücksichtnahme
im Bereich der Ampeln.
Neben den signaltechni-

schen Maßnahmen an den
beiden Ampeln sollen im Be-
reich der Kreuzungen auch
noch spezielle, den Tastsinn
betreffende Bodenelemente
zur besseren Orientierung
sehbehinderter Menschen
verlegt werden.
„Zudem werden an der

Kreuzung Dülmener Straße/
Druffels Weg die Warteflä-
chen für Gehende vergrö-

COESFELD. Die Situation für
sehbehinderte Menschen
wird an zwei Kreuzungen im
Zuge der Kreisstraße 58 in
Coesfeld verbessert: Zu-
nächst wird an den Kreu-
zungen Dülmener Straße/
Am Wasserturm und Dül-
mener Straße/Druffels Weg
am heutigen Mittwoch
(26. 10.) voraussichtlich ab
circa 8 Uhr an beiden Am-
peln eine akustische und
eine den Tastsinn betreffen-
de Blindensignalisierung
nachgerüstet. Die Umrüs-
tungsarbeiten dauern insge-
samt voraussichtlich zwei
Tage, wie der Kreis Coesfeld
mitteilt.
Dafür müssen die Ampeln

zeitweise ausgeschaltet wer-
den. Solange sie ausgeschal-
tet sind, regeln Verkehrszei-
chen den Verkehr. Es ist vor-

Nachrüstungmit Signalen für sehbehinderte Menschen

Mutsprung und Heu-Transport gemeistert
Leistung der Kinder messen.
An den kindgerechten und
altersdifferenzierten Statio-
nen zeigten die kleinen
Sportler beispielsweise ihr
Talent auf dem galoppieren-
den Holzpferd „Movie“ und
trauten sich, bereits erste
Übungen auszuführen. Ein
Mutsprung wurde ebenfalls
vomMovie absolviert, wobei
das Galopptempo frei ge-
wählt werden konnte. Pony-
reiten und -führen oder der
gemeinsame Transport einer
Ration Heu für die vierbeini-
gen Sportpartner waren wei-
tere Stationen, die mit viel
Freude absolviert wurden.
Organisatorin Katharina
Kretzschmar zeigte sich
sichtlich zufrieden mit dem
sportlichen Nachmittag und
überreichte jedem Kind eine
verdiente Urkunde als kleine
Anerkennung.

gepasst. Das Kibaz soll vor
allem Spaß machen, und die
sportmotorischen Fähigkei-
ten fördern, nicht aber die

Kinder ohne Zeitbegrenzung
absolvieren. Die einzelnen
Stationen wurden dabei the-
matisch dem Pferdesport an-

LETTE. Das Kinderbewe-
gungsabzeichen NRW (Ki-
baz) ist ein attraktives Bewe-
gungsangebot, das drei- bis
sechsjährige Kinder spiele-
risch und ihrem Alter ent-
sprechend für Bewegung,
Spiel und Sport begeistern
soll. Die Pferdesportgemein-
schaft Lette e.V. nahm sich
dieses Projektes an und ver-
anstaltete auf dem Hof Hille-
brandt ein „Kibaz mit Pony“.
Eingeladen wurden alle inte-
ressierten Kinder, insbeson-
dere aber die Kindertages-
einrichtungen St. Marien
und St. Johannes in Lette.
Insgesamt 40 Kinder kamen
zusammen mit ihren Eltern
der Einladung nach und
nahmen an dem kostenfrei-
en Angebot teil.
Einen bunten Parcours

aus insgesamt zehn Bewe-
gungsstationen mussten die

Bedingungen für Kinderbewegungsabzeichenmit Pferdesportmeinschaft erfüllt

Stolz präsentieren diese Mädchen ihren Urkunden: (v.l.) Milla Wessling,
Nora Schröder, Anna Mertens, Karlotta Held, Charlotte Ross und Amelie
Münning.

Beruf und Familie
vereinbaren

vielfältigen Möglichkeiten
zur Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf, Beratung und
Unterstützung sowie Bil-
dungsangeboten informie-
ren. Einrichtungsleitungen
und Mitarbeitende der
Steuerungsgruppe standen
für Fragen zur Verfügung:
(v.l.) Franziska Drüing
(St. Jakobi), Waltraud Ekrod
(Verbundleitung), Sarah
Weyers (Steuerungsgruppe
Maria Frieden), Sabine Ri-
cken-Weiß (St. Lamberti)
und Nicole Volbert (Lieb-
frauen).

COESFELD.
Das Famili-
enzentrum
St. Lamberti
hat am Ursu-
la-Sonntag
sein Angebot
auf dem
Marktplatz
präsentiert. Zum Familien-
zentrum im Verbund gehö-
ren die Kindertageseinrich-
tungen St. Lamberti, St. Ja-
kobi, Liebfrauen und Maria
Frieden. Viele Familien fan-
den den Weg in die Innen-
stadt und besuchten den In-
fo-Stand. Neben den Flyern,
Plakaten zur Angebotspalet-
te und Kooperationspart-
nern boten die Mitarbeiten-
den den Kindern die Mög-
lichkeit, bunte Buttons her-
zustellen. So konnten sich
die Familien, aber auch wei-
tere Interessierte, zu den

Familienzentrum St. Lamberti stellt sich vor

Die Einrichtungsleitungen standen Rede und Antwort.
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